
 

Einer von Vielen Gerhard Zwingler, Dr. Seite 1 
 

 

These 1:  

Wohlstand, Friede und eine hohe Lebensqualität in Harmonie mit der Natur für alle 
Menschen auf diesem Planeten ist möglich und bis 2030 erreichbar. 

 Wir Menschen haben alle einen gemeinsamen Entwicklungsstamm und bilden zusammen die 
Menschheitsfamilie. Dementsprechend können wir füreinander sorgen und miteinander 
kooperieren. 

Alle 17 Ziele für eine Nachhaltige Entwicklung (Sustainable Development Goals SDGs), 
unterzeichnet als „Transformation unserer Welt: Agenda 2030“, sind erreichbar und bedingen sich 
großteils gegenseitig.  

 Durch Wohlstand kann sich Friede ausbreiten, durch Friede kann der Wohlstand wachsen 
und beides nur, wenn wir mit unseren natürlichen Lebensgrundlagen so umgehen, dass sie dauerhaft 
(nachhaltig) geschützt und gepflegt werden. Unsere natürlichen Lebensgrundlagen sind die 
Atmosphäre, das Klima, die Luft, der Boden, das Wasser, die Artenvielfalt, Biozönosen, biotische und 
abiotische Ressourcen und Energieträger.  

 

These 2:  

Die äußeren Hauptgründe für das derzeitige hohe Maß an Armut, Elend, Kriegen, 
Ausbeutung von Mensch und Natur, Ökosystem- und Lebensgrundlagenzerstörung liegen 
an zwei Systemfehlern unseres globalen Wirtschaftssystems und werden permanent 
hervorgerufen:   

Erstens das derzeitige Geldsystem und zweitens der preisdominierte globale Wettbewerb. 
Solange diese zwei Systemfehler nicht behoben werden, kann sich Wohlstand, Friede und 
eine hohe Lebensqualität in Harmonie mit der Natur flächendeckend für alle Mitglieder 
der Menschheitsfamilie nicht ausbreiten. 
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These 3:  

Ein Geldsystem im Sinne einer Nachhaltigen Entwicklung kann die Konstruktionsfehler des 
derzeitigen Geldsystems lösen. Die systemimmanenten Problemverursacher des derzeitigen 
Geldsystems können durch einfache Maßnahmen zu einem uns allen dienendem System gewandelt 
werden. 

1. Die Geldschöpfung geht zurück in die öffentliche Hand des Staatsvolkes (= alle Bürger/innen). 
Dadurch ist eine zinslose und repressionsfreie Geldschöpfung möglich und es kann vom Staat 
alles finanziert werden, was das Staatsvolk für ein gutes Leben braucht. – Vorschlag: 
Giralgeld wird zu Vollgeld. Eine Monetative regelt die Herstellung, Verteilung  und die 
Geldmengensteuerung des Vollgeldes. Banken können Geschäfte mit Vollgeld machen, 
jedoch nicht mehr selbst Geld schöpfen. Zur größeren Sicherheit wird das 
Universalbanksystem durch das Trennbankensystem abgelöst, wodurch 
Spekulationsgeschäfte ausgelagert werden.  

2. Als wertstabile Währung wird für einen gleitenden friedlichen Übergang (Transformation) 
eine Zeitwährung (= kostbares Gut jedes Menschen, gleich und wertstabil) als 
komplementäres zweites gesetzliches Zahlungsmittel eingesetzt. Zeit (Stunde Lebenszeit) 
kann weltweit miteinander wertstabil, fair und gerecht getauscht werden. Beispielsweise gilt 
1 Stunde in Europe = 1 Stunde in Indien. Dadurch globalisiert der Wohlstand. Preise werden 
an die darin enthaltene aufgewendete Lebenszeit gebunden.  –Zur Sicherung der 
Wertstabilität darf Geld nicht mehr als Ware gehandelt werden. 

3. Verteilung: Da nicht jeder Person ein gleich großes und gutes Stück Land zum Leben zur 
Verfügung gestellt werden kann, soll jede Staatsbürgerin und jeder Staatsbürger ein 
Grundeinkommen zur Grundversorgung erhalten. Durch die Geldschöpfung in öffentlicher 
(eigener) Hand kann ein wesentlicher Teil so finanziert werden. So kann Hunger, Elend und 
Armut beseitigt  werden und mehr und mehr Menschen können ihre Lebenszeit zur 
Erreichung einer hohen Lebensqualität organisieren. 

These 4:  

 Eine Nachhaltigkeitskennzeichnung und -besteuerung für alle Produkte und 
Dienstleistungen im Sinne einer Nachhaltigen Entwicklung kann den Konstruktionsfehler 
des derzeitigen globalen aggressiven, kannibalisierenden, nach unten nivellierenden 
Wettbewerbs beheben. Der Systemfehler des globalen ausbeuterischen Handlungsanreizes und 
strukturellen Zwanges zur Kosteneinsparung zu Lasten von Mensch und Natur kann durch eine 
Nachhaltigkeitsbewertung, -kennzeichnung und –besteuerung behoben und ins Gegenteil verkehrt 

werden.  

 

Die Unternehmen müssen ihre Angebote hinsichtlich ihrer ökologischen und 
sozialen Auswirkungen durch eine Nachhaltigkeitsbewertung zertifizieren 
lassen. Je nach Grad der Nachhaltigkeit ist vom Konsumenten eine Steuer zu 
zahlen.  Je höher der Nachhaltigkeitsgrad, desto geringer der Abgabensatz. Je 
schädigender ein Produkt/eine Dienstleistung ist, desto höher ist die 
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Nachhaltigkeitssteuer. So verbilligen sich nachhaltige Produkte und Dienstleistungen und verteuern 
sich nicht nachhaltige, klimaschädigende, zerstörende und ausbeuterische Produkte und 
Dienstleistungen. 

Biologische gesunde Lebensmittel, erneuerbare und nicht erschöpfbare Energieträger, 
biologische Baumwolle in Kleidern, faire Bezahlung,….und Zeitwohlstand wird zur Normalität 
und der Wettbewerb kehrt sich in Richtung genug und noch bessere Auswirkungen auf 
Menschen und die Natur um. 

 

These 5: 

Wenn wir das derzeitige Geldsystem nicht hin zu einem Geldsystem im Sinne einer 
Nachhaltigen Entwicklung ändern, und wenn wir den globalen preisdominierten 
Konkurrenzkampf nicht verlassen, wird es weiterhin Elend, Hunger, Armut, Krieg und 
Ressourcenzerstörung in großem Ausmaß geben. 

 

 

 

These 6: 

Wenn wir die zwei Systemfehler beheben und unsere Richtung hin zu einer Nachhaltigen 
Entwicklung ändern, wird sich Wohlstand, Friede und eine hohe Lebensqualität in 
Harmonie mit der Natur ausbreiten. Die Ziele Für eine Nachhaltige Entwicklung werden wir 
erreichen. 

These 7:  

Was wir für die notwendigen Veränderungen brauchen, sind ein überparteiliches, 
wertschätzendes Miteinander. Weiters Forschungsprojekte und  interdisziplinäre 
Dialogforen an den Universitäten und Vorbereitungen für eine neue Weltwährungs-
konferenz. Jeder kann in seinem Umkreis erzählen, dass nicht zuerst böse Menschen, 
sondern Fehler in der Finanzarchitektur und im Weltwirtschaftssystem Krisen und Kriege 
nicht nur fördern sondern sogar fordern.    


